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Erläuterungen

Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBL I S. 749) seit dem
1 .1 . 1 966 eine Bundesstatistik durchgefijhrt, zuletzt
geändert durch das 2. Statistikbereinigungsgese2 vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Bereich, in einem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men, Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr und den Güterverkehr. Beim
Güterverkehr wird neben dem frachtpflichtigen Verkehr
auch der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienen-
de Eisenbahnen betreiben; das sind die Deutsche Bahn

AG und die Regionaleisenbahngesellschaften des öffent-
lichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu
zählen alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Güterklassifikation

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe 1 996" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969". Die Angaben fur die Güterabteilung 9 werden
getrennt nachgewiesen als "Andere Halb- und Fertiger-

.zeugnisse" und "Besondere Transportgüter".
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Vorbemerkung

Nachdem die im Rahmen dieser Veröffentlichung bereitgestellten Ergebnisse über den
Personenverkehr für einen längeren Zeitraum lückenhaft waren, kann ab Berichtsmonat
Januar 1997 die Entwicklung des Personenverkehrs vollständig nachgewiesen werden.

Die für den Produktbereich Nahverkehr (S-Bahn, StadtExpress, RegionalBahn,
RegionalExpress und sonstige Nahverkehrszüge) bis zum Berichtsmonat Dezember
1996 fehlenden Veränderungsraten für die Anzahl der beförderten Personen liegen ab
Januar 1997 vor, wobei die Personenverkehrsergebnisse der Regionaleisenbahn-
gesellschaften (frühere Bezeichnung: Nichtbundeseigene Eisenbahnen) ganz dem
Nahverkehr zugeordnet werden.

Zusammen mit dem Fernverkehr flnterCityExpress (lCE), EuroCity (EC), lnterCity (lC),
lnterRegio (lR) und sonstige Fernzügel ist es nunmehr möglich, die Entwicklung des
gesamten Personenverkehrs der Eisenbahnen dazustellen.

Diese Form des Datennachweises stellt einen Vorgriff auf die für das Jahr 1998 bei der
Deutsche Bahn AG vorgesehene Trennung der Unternehmensteile Nah- und
Fernverkehr dar. Bei der Ergebnisinterpretation ist zu berücksichtigen, daß es bei
Umsteigern zwischen Nah- und Fernverkehr zu einer Doppelzählung kommt.

Eine weitere Anderung bezieht sich auf die Darstellung des Güterverkehrs. Beim
Wagenladungsverkehr (Tab. 2.1) wurde ab Berichtsmonat Januar 1997 auf' die
zusätzliche Unterteilung nach dem früheren Bundesgebiet und den neuen
Bundesländern verzichtet, so daß - korrespondierend zu der entsprechenden
Datendarstellung über tonnenkilometrische Leistungen (Tab. 2.2) - sich die Ergebnisse
nur noch auf Deutschland beziehen. Die im Rahmen dieser Publikation wegfallenden
Tabellen werden nach wie vor erstellt und sind beim Statistischen Bundesamt erhältlich.

Um dem steigenden Bedarf nach Daten über das regionale Güteraufkommen und deren
Verkehrsverflechtung, insbesondere mit dem Ausland, Rechnung zu tragen, wurde das
monatliche Datenangebot um die Tabelle 2.5 (Verkehrsverflechtung nach Güter-
abteilungen) ab Berichtsmonat Januar 1997 erweitert. Eine detailliertere regionale
Datengliederung der Verkehrsverflechtung der Verkehrsbezirke untereinander sowie
eine tiefere gütersystematische Unterteilung (vgl. auch Jahresbericht zu dieser
Fachserie) liegt ebenfalls im Statistischen Bundesamt vor und kann dort bezogen
werden.

Der Anhang dieses Heftes beinhaltet das für die Datenauswertung erforderliche
Schlüsselvezeichnis der Verkehrsbezirke (VB).
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Eisenbahnverkehr im Februar 1997"r

lm Personenverkehr wurden im Februar 1997 insgesamt 136,4 Mill. Fahrgäste (- 5,8 o/o

gegenüber Februar1996) im Eisenbahnverkehr befördert und eine Verkehrsleistung -

das Produkt aus der Zahl der Fahrgäste und der jeweiligen Fahrtenweite - von 4,9 Mrd.

Personenkilometern (Pkm) etbracht (- 3,8 o/ol. lm Fernverkehr wurden hierbei 1 1,2 Mill.

Fahrgäste (+ 0,9 %) befördert sowie 2,3 Mrd. Pkm l-2,2 %) geleistet. lm Nahverkehr

ergab sich bei einer Anzahl von 125,2 Mill. beförderten Personen (-6,3 %) eine

Verkehrsleistung von 2,6 Mrd. Pkm (- 5,1 o/ol.

lm Güterverkehr konnte im gleichen Zeitraum eine geringfügige Abnahme der Trans-
portmenge im Wagenladungsverkehr um O,1 % aut 25,3 Mill. t registriert werden;

dabei ging die Verkehrsleistung um 1,1 o/o aut 5,7 Mrd. Tonnenkilometer (tkm) zurück.

Der Stückgutverkehr sank größtenteils durch die Ausgliederung dieser Transporte aus

dem Zuständigkeitsbereich der Bahnen um 32 o/o dut 91 000 t. lm gleichen Zeitraum

wurden für den Dienstgutverkehr 0,5 Mill. t nachgewiesen (- 37 %o).

Die 'Verkehrseinnahmen beliefen sich im Februar 1997 auf insgesamt 1 ,3 Mrd. DM

l- 3,4 o/ol; dabei wurden im Personenverkehr 709 Mill. DM (- 3,3 %o) erreicht. lm

Güterverkehr war mit 590 Mill. DM ein Minus von 3,5 o/o zu verzeichnen.

ln den Monaten Januar bis Februar 1997 wurden im Personenverkehr insgesamt
279,7 Mill. Fahrgäste befördert l- 1,9 % gegenüber dem vergleichbaren
Vorjahreszeitraum) und eine Verkehrsleistung von 1 0,1 Mrd. Pkm regtstnert
(- O,1 o/ol. lm Fernverkehr betrug die Anzahl der beförderten Personen 23,1 Millionen
(+0,9 o/ol; im Nahverkehr waren es 256,6 Millionen (- 2,2 o/ol.

lm Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 50,8 Mill. t (+ 2,5 o/o)

befördert; die Verkehrsleistung ist um 3,1 o/o auf 1 1,5 Mrd. Tonnenkilometer
gestiegen.

Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 2,6 Mrd. DM
(-1 ,O o/ol; davon erbrachte der Personenverkehr 1,5 Mrd. DM (-O,3 o/o). lm
Güterverkehr lagen die Einnahmen mit 1,2 Mrd. DM um 1 ,9 %o unter dem
Vorjahresergebnis.

') Beider lnterpretation derVeränderungsraten ist zu beachten, daß fürden Februar 1996
29 Kalendertage zu berücksichtigen sind.
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Monatsergebnisse 1997

Berichts 1. Hal hr

Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtt)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon im Fernverkehr ..

im Nahverkehr. .

Mittlere Reiseweite
davon im Fernverkehr

im Nahverkehr

Güterverkehr ,

Beförderte Güter
rnsgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr
Stückgut2)
Wagenladungen .... ..

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
rnsgesamt

Frachtpflrchtiger Verkehr ....

Stückgut2) .......
Wagenladungen . . ....,

Drenstgut

Miülere Versandweite

Verkehrseinnahmen 3l

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra)

Güterverkehr......,.

5 861

5 740
36

5 704
120

5 907
5 781

32

5 749
126

Juni

Mill Pkm
Mill. Pkm

Mill. Pkm

5 248
2 510
2738

37

211
21

1 000
1 000
1 000

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

36

202
21

Km
Km
Km

143 288
11 900

131 388

136 389
11 200

125 189

4 866
2258
2 608

25 880
25 393

91

25 301

487

26 015
25 558

104

25 455

457

Miil
Miil

Mill

Miil

Milt

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

Km

MiII. DM

MiII. DM

MiII. DM

225 228

1 345
763
583

1 299
709

590

1 ) Vorläufiges Ergebnrs.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer'
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene staatliche Abgeltungszahlungen.

Einheit Januar Februar Mäz April Mai
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Tabellenteil
I Gesamtilbersicht

Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt...

davon im Fernverkehr
im Nahverkehr

Geleistete Personenki lometer
insgesamt
davon im Fernverkehr...

im Nahverkehr...

Mittlere Reisewerte
insgesamt....
davon: im Fernverkehr

rm Nahverkehr

Güterverkehr
Beförderte Güter

rnsgesamt
Frachtpflichtiger Verkehr

Stückgut2)

Wagenladungen .........

Dienstgut

Gelerstete Tariftonnenkilometer
rnsgesamt

Frachtpflichtiger Verkehr .. .

Stückgut2) ...

Wagenladungen. ......

Drenstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 3)

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra)

Güterverkehr.

6 025
5 863

49
5 814

163

5 907

5 781

32

5 749
126

11 533

11 214
102

11 112
319

11 768
11 521

68
11 453

247

Veränderung

gegenOber

Voriahres-

zeitraum in %

1 000
1 000
1 000

-5,8

0,9
-6,3

-1,9
0,9

-2,2

5 059

2 310
2 749

-3,8
-2,2
-5,1

-0,1

-0,4
0,1

10 114

4 768
5 346

36

202
21

2,1

-3.1

1,3

1.8

-1,3
2,3

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

26 236
25 468

135

25 334
768

25 880

25 393
91

25 301
487

-1,4
-0,3

-32,2
-0,1

-36,6

51 306

49 811

280
49 531

1 495

51 895

50 951

195

50 756

944

1,1

2.3
-30,3

2,5
-36,9

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mrll. tkm
Mill. tkm
Mill tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

M|II DM

MiII. DM

MiII DM

144 747

11 100

133 647

230

136 389
11 200

125 189

4 866

2258
2 608

228

299
709

590

-2,0
-1,4

-34,4
-1,1

-22,3

285 153
22900

262253

10 126
4 787

5 339

2 671
1 476
1 195

279 677
23 100

256 577

2644
1 471

1 172

2,0

2,7
-33,1

3,1

-22,6

0,9

Km

Km

Km

36

206
21

36

209
20

35

208
21

4

3

5

-3,

-3,

-3,

-0,6 225 227

1 344
733

612

-1,0
-0,3

-1,9

1 ) Vorläufiges Ergebnis
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und lerstungsbezogene staatliche Abgeltungszahlungen,

Februar Januar bis Februar

Einheit

1 996 1 997

Veränderung

gegen0ber

Vorjahres-

monat in %

1 996 1 997
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2 GUETERYERIGHR OER EISEI\BATTGN IM FEBRUAR 19T,7

2.L BEFOEROERTE GUETER II{ MoENLADUNßSVERXEIIR MCH HAUPWERKETIRSEEZIEHINiEN $D OUETERARTEN

Toü\EN

TIAUPWERKEHRSBEZIEHME

GUEIERARTEN

INSGESAMT
GI.ETERABTEILUNß

I.ANT}IIRTSCH. ERZ. U. AE
TO. MHRT.hT, SiIt{ I TTE L
FESTE I.IIN.BREI$IST.
I,IITGML(ELERZGT{. U. AE
ERZE,IfTALLABFAELLE
EISEN,IGJ{ETALLE
S1EIIG U.ERDEN
UJEISEI.IITIEL
CtEl,l. ERZEUqiIISSE
A'llD. ITALB-U. FERTIGERZ
8ES. TRAIISPORTGUETER

GUETERHAUPTGruPPEN

LAMI.II RTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEAIDE TIERE
01 GETREIOE
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEruESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN

INSßESAT{T

25 301 378

552 !t10

BIIÜ\ETWERXEIIR

18 058 49lt

IERSAIO IN EIfFAIS AUS
DAS AUSLAN) DEM AUSI-AiD

3 288 000 3 4ll 992

306 6?3
113 085
29 406

168 168
291 lt90
551 584
241 1t5
110 197
285 264
33!l 311
Sllt 675

164
19 681
4 1S3

SSX|
3 402

t2 6L4
6 264

239 7tt
7?L LN
72t ß4

5{a 8S2

25 971
48 2Stu7
27 241

L 622
116 085
16 0rl4

806
62 7U

1!t9 333
104 Si's

sx, 67tl
ß 7t7

s32 ZZ3
140 557
297 !I98
517 259
402 ffi
41 trß

260 980
321 370
751 573

I
1

13

10
1

1
10
15

7
t7

1 795

778
977
056
301
3S'4

96
731

32

1
2l
66

74 962
I 422

208 106

I rNrg
11r 616
712 972
25t 502
60 350
13 6115

L4t O47
51 79§t

DURCTßA'GS-
VERXEHR

15 {8S
5 420

!t25 416
5 St4 419
2 0t5 582
2 608 632
4 520 ß7
2 965 010

736 4L2
1 5€2 028
1 392 391
z s77 79L

20
161 857

908
50 1120

679 606
L22
35!t

2 305 875
584 073

1 0s3 042

130 l1l2tfi 3n
370 963

592 377
871 607

20
10 s57

20 732
3 8t0

a5 279

3 653 680
7 324

393

62 075
I 426 837

7L7 78L
72 973

I 178 875
37 998

801 2rß'

407 611
I 292 097

365 {8!'
1 065 196

tza n2
76 684

247 67
247 69L

1 1t67 818
249 135

54 164

567 523
25 209

5
t
2
3

018
trt5

09 PFL. U. TIER. ROHST. AN

AIÜ.MHRUISSI.IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 Ar.lD.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH, E IER,T.iILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZ6
17 FUTTERI.IITTEL
18 IELSAATEN,FETTE AI\ß

FESTE I.IIN. BRETI{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

I.III€RAL()ELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 XRAFTSTOFFE,HEIZOEL
:B MTUR-, RAFF II{ERIEGA
34 I{INERALOELERzGN. AIS

ERZE , METALLABFAELLE
41 EISEI€RZE
II5 T€-]{ETALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

EISEN,IU-IIETALLE
5I ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEI'G
53 STAB-,FOM{STAHL U.A
54 STAIILBLECH, BAI{DSTAH
55 ROHRE,6IESSEREIERZG
56 TG+,IETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAIID,KIES,BIt{S,T(N
62 SALZ, SCHI,{EFEL, -KIES
63 A lD.STEII.IE U.ERDEN
611 ZEMENT,K^LK
65 GIPS
6S AIIID. I.{IN. BAUSTOFFE

DI.IEISEI{ITTEL

t77
I 093

25 316
10 88!t
27 492
3 863
4 ztt

36 625
8 932

I 549
325 9{8

t?t
t2 ßt7

42 447
4t 288
55 836
46 609
2t 234
s5 345
22 857

33 592
8!'

t4 228
s85

50 47{

708

116 942

5 628
4 100

177 570

2 383

5 418
I 771

13 938
40 tl85
10 815
30 617
2 047

11 7:r8
16 318
I 350

10 213
1 862
2 805

365
819
834
074
625

253

Sltst
947

esz
170

558
20
158
305

9rl5
877

599
959
o$t
7ß
s24
181

067
6E3
6n5

3 905 129
| 512 t24

517 166

57 066
1 574 057

021
262 1

272 644
101 815

1 513 198
53 086

t 042 3ß

L32 LLz
15 250
20 806

42 ß7
31F
2 928

56
110 141

789 273
1 458
2 458

4!B
888

L24 M
7 79t

259 :81
5 727

32 316

17 571

3
4

ß 762
L55 422
256 318

427 2AO
1 4Et5 lxr4

655 576
1 639 7rl5

214 510
L47 742

{54 035
301 351

1 659 lts'7
451 261

99 866

960 051
32 706
45 921

222 637
400 719

654 757
20 t25

LL7 §2
103 378
4L 289
82ß

4ß 734

26 355
115 960
317 994

17 954
40 232

20 8611
208

'1116 7S
L98 242

37 745

3 3!t8
37 9!'8

69!t

4 989

4:t0

22 135
4 695

28 378
5 739

5
1
3

71 MT.DUEISEMITTEL 3 787
72 CTIEM.DUEISEMITTEL 732 625

375L7
056584

8
2
1

CHEI'I. ERZEUGNISSE
8I CHEII.GRUNOST.U.A.
82 ALUi.iINIl,rtloxYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 Al'lD. CHEM. ERZEI.TGNISS

AI\D. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAIIRZEUGE
92 LAT{DI,IASCHITGN
93 EL.ERZGN.,|IASCHI'€N
94 EBT4+IAREN U.A.
95 GLAS-U. A. I.IIN. ],.|AREN
S LEDER{J. IEXTIU.,IAREN
97 SO\,ISTIGE I{AREN A,S.

8ES. TRTNSPORTGUETER
S BES. TRAI'ISPORTGUETER

318 006
t2 750
53 701
53 115
20 73t
3 1168

130 505

871 607

-9-

50 567
41 510

176 593
4 885

27 774
18 748
13 912
3 7?7

93 622

181 120
I 344

t5 31rt
27 76
35 4176

t27 §0
1 513

28 331ß 2t45ß2
905

LzA 775

751 573

93

104 Sts2 577 79L 8llsl 676



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II{ FEERUAR 1997

2.2 G€LEISTETE TO\I€NKILOfTER ltl l.l GENLADuI\ßSVERKEHR tlACH HAUPWERKETIRSBEZIEHTÄßEN thlD GUETERARTEN

1 OOO TOT\ENKILO',IETER

HAUPryERKEHRSBEZ IEHUTG

OUEIERARTEN

INSGESAI{T
GUEIERABTEILhIi

IIM}IIRTSCH. ERZ. U.AE
AT\D. ]\IAH RLT\ß S}T I TTE L
FESTE MIN.BREI-T.IST.
IlIIGRALOELERZOI.I. U. AE
E RZE, ].ETALI-ABFAELLE
EISEN,IE-I,ETALLE
STEITE U.ERDEN
UJEMIEI{ITlEL
CHEI{. ERZEIXINISSE

GUETERTIAUPTGRUPPEN

I-AADI.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEIOE TIERE
01 GETREIDE
02 I(ARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEI{IJESE
O{ TEXTILE Rt}iSTffiFE
05 HOLZ IJIO KORK
06 AJCXERRUEBEN
Og PFL. U. TIER. RÜIST. AIII

AÄD. MIIRI,JISSI,IITTEL
11 AJCKER
12 OETRAENXE
13 AIü. CEi.{rSS|,iITTEL U.
14 FLEISCH, E IER,I,IILCH
16 GETREIOE U. AE.ERZG
17 FUTTER}IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIS

FESTE I{IN.BRE]Ü{ST.
21 STEINKüILE,-BRIXETT
22 BRAIIiIKÜ{LE U.A.,TOR
23 KoKS

l{Ii€MLGLERZGftI. U ;AE.
31 ROIES ERDGL
32 KRAFTSTtrFE,HEIZOEL
:B MTUR-, RAFFIIICRIEGA
34 MITTRALE LERZO'I. AIS

ERZE ,I,C TALI.ABFAELLE
41 EISE]TRZE
1l T€J.ETALLERZE
418 EISET{-,STAHL BFAELL

EISEN,fG{fTALLE
51 ROIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBUIJG

686 868 575 979
462 381 353 592
u8 534 242 3fi
903 S47 375 685
1168 3{E 300
211 5ll8 154

265
232
389

32
552

25 653
4 015

1116 520
4

2 504

103 972 86 s02
55 536 26 38s

9 850 I 284
3E 702 288 583
98 111
28 7LA

36 841
19 884

a3 522I 904
125 109

BIiüIETWERXEHR

2 971 @5

7 616
73 024

30 240
22 730

INSGESAI{T

5 7{E {81

zLL 733
132 07S

t5 899
140 674
188
421
72 415
65 363

109 013

VERSAIIID IN El.lPFAfS AUS 0t RCHGAI{GS-
DAS AUSLÄI\D DEM AUSLAI\D VERXEHR

1 268 117 1 080 b56 429 623

ß 324 97 084 49 724 20 201
35 867 44 634 17 835 33 943

STAS-,F0m{STAHL U.A
STATILBLECH, BAÄDSTAH
ROIIRE,GIESSEREIERZG
]G{fTALLE,-HALEZEU

:It.€ U.ERDEN
SAI\D, KIES,EII{S, T(N
SALZ, SCIüEFEL,-KIES
AAD.STEItt U.ERDEN
ZEI,ENT,K LK
GIPS

93 EL. ERZoI{.,}{ASCHIIUN
94 EBT.HIAREN U.A.
95 GI-AS-U. A. IIIN. I{AREN
96 LEOER-U. TEXTII,J{AREN

378 72 598
219 163 478

95 572 442
51 379
72 4{9

190 523 1161
68, 012
13 929

45?
561

94 291 46 656
140 652 116 416
286 881 85 406

563
1 336

3 427
920

2 620
590

g s6e

286
275

47 773
586

12 38S'
854

66 {Sl

286 881

a2
83 ltg3

72 876
39 660

112 401
243 274
88 8116
112 850

107 118
166 328
313 0ß

1
t7

1
94
11

750
324

5t3 223
A,\D.HALB-U.FERTIGERZ 655 517
BES.TRÄNSPORTGUETER 1 075 302

034
2@
157
7t2
971

0
218

364
536
315

4
887

707
935
356
005
315
010
339

0
375 s1ä

24
5 434

249
33 976

306

1
7 79t
1 1t66

181
1 680
4 665
2 0ll5

7
1
6
1
2
,0
3

1

o
1

32

5
3

11
2
1
I
2

7 407
10 150
55 357
85 876
10 764
20 9?0

5 920
4N'

20 707
19 031

22 311

2 349

812
59!'
515
22t

89St

15

s6g
637
082
713
29_3

192

722
630
558
282
286
53S
925

511!!
899

003
374
201
172

940

1s 6{5
16 007
25 061
19 055
I 411

39 268
8 832

527 360

35 489
13 790
4 627

258 §2

44 060
52 474

757 727
32 161

13 508

11
154 198

389 97r

- l0-

27 7t9

3 794
1 516

68 936

1 118

342
50 116
44 066

114 516
25 026
I 210

55
14

I
42 840

61 470
1 269
1 1S7

24 050
19 133

464 092

2 216
2 645
5 681

t5 586
3 131

15 054
327

3 041
I 088

7ß

29 410
4 568
5 683

7

1

1
6
,0

60 227
7 83!l

27 505

173 t6
4 72t

64 510

55 L72
2 786

54 444

45 501
2 980

65 2ß
tß7
5 766

53
54
55
55

STE
51
62
63
6a
65

68 045
197 564
52 003

388

534
1 385

16 357
57 3rt8
6 385

72 ß3

t4 377
3 445
1 158

23 548
4 L28

106
681
100

6
1
1

23 101

59 ANO.MIN.BAUSTOFFE

OUEMiEI.IITTEL
71 i\I/AT.DUEI€EI,IITIEL
72 CHEI.I. DUEI{GEMITTEL

CHEM. ERZEUONISSE
81 CHE}.,.GRUNoST.U.A.
82 ALIJIIINIUi{ilYD
8iI BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF.ALTPAPIER
8TI AAD. CHEI{. ERZEIJGNI SS

AI{0. TIALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEI.ßE
92 LAI{o|.iASCHIiEN

4t 724

2 655
208 893

247 239
7 862

23 219
116 412
84 691

284 ß8
5 190

51 582

149 146
2 419

11 259
52 977
1l§, 357

138 St12
2 256

1S 370
ls 775
6 299
L 832

47 668

11

55

I
15
t2

11
2

75 332
2 494

t3 717
7 780
3 941
2 276

60 788

580

247
470
605
8S'7
073

253
ß2
437

97 SOTISTIGE I.IAREN AIS.

BES. TRTNSPORTCUETER
S' 8ES. TRAIISPORTGUETER 1 075 302 313 043 85 406



2 GUETERVERKEIIR O€R EISEI€A}IS{ II,I FEBRTJAR IS7
2.3 BEFGROERTE GUETER IM I.IAGENLAüJNßSVERKEHR tilACH BI.NDESLAEMEil BZI. CEdIETEN

HAtßURG

Tü\,\EN

E|PFAI\ßSBUNDESLAiD Ba. GEBIET

NIEDER- BREIfN NORORHEIN- HESSEN RIIEINLA\D- BADEN- BAYIR,'I SAARLATO
SACHSEN I€STFALEN PFALZ ruERTTEI,ßERO

VERSAIOtstJtiDESLAI\D
BAI. OEBIET

SCHLESXIHIOLSTEIN
nAr,ßuR6
NIEDERSACHSS{
BREI.EN
NORDRHEIIH€STFALEN
HESSEN
RHEINIIIWFALZ
BADEIHIIJERTTEI.ßERC
BAYERN
SAARIJ'{O
BERLIN
MC KLENBURO-VORP O+IEtr{
BRAMEI{8UR6
S,TCHSEN-AIüIALT
THUERI]ÜEN
SACHSEN

AUSLAI)

AJSA}IGN
DARI,NTE R ! B I]UT€IWERKEHR

FRUEHERES BUAD€SGEBIET
[\EUE LAE]OER U. EERLIN-OST

VERSA'\DBIITOESIITID
BAN. OEBIET

SCHLESI{IO-HOLSTEIN
HAI{BURG
NIEOERSACHSEN
BRE].CN
NORDRHEIi*STFALEN
HESSEN
TTIEINT-A'WFALZ
B^DE}H{JERTTETßERG
BA\tti{
s ARttt\D
BERLIN
I.IEC KLET€URG-VORPOIG RN
BRAIDEMUR6
SACHSEIFAIÜ,IALT
THUERIISEN
SACHSEN

austlltD

AJSA'{CN
DARttr{lER : 8 IiüEiTVERXEHR

FRTJEHERES BUND€SGEB IET
]UUE LAEI0ER U.EERLIN-OST

scHLESl{I0-
HOLSTEIN

:rl
{18

3 503
5E{

131 369
{ 656

t4 778
8 618

17 906
41 tß
60 56!t
30 944

258 51t8
u0 266ßsß
lls 878
567 850 -

6 t{8
2 954
37?3
1l 008

a 447
3 857
7 200

24 7§
?€ß0
37 973
!r3 7S

r9{ 116
17 805

103 9711
323 8456 27t
211 6911

3 808
2 065
3 678

2{ 166
4 076
6 !84

3 403
4 024

23 58
4 990

Ll:t 331
23 0ß
37 815
13 063
13 8S8
3 617

,099
LU

4 58:l
5 1115

?ß
1 305

29 824 5 1@ 23 76 6 857
51t5 990 24 598 ssr 4:r2 20 r00
714 ,1119 55 5115 212 078 24 §7
27 241 32 907 42 978 I St6l

302 slE 230 003 6 01rS' 106 147 50S
{4 168 21 8ß !E 110 t44 ß7
s 608 5 632 § 4'24 36 1160

21 1118 56 875 ß ßA 22 837
:t!t 8118 6s 166 72 804 ß 80{
6 008 t0 2ß 78 470 5 163
2 142 4 227 t3 527 I 5411
7 109 31 4t 168 3 000

37 226 3 S84 n 7ß 3 010
78 r85 M ?32 31 88{ 2 t44

15 4lit0 I 922 12 8S9 3 2@

20 n7
10 9:E
86 315
2t 420
72ffi

167 064
7 222

!t8 415
63 744
7 581
I 492

95!t
36 080

111§t 529
118 795
7923

l1lst 735

23 3t2
11 SE
41 220
2Lß

97 64§t
5 2S:t

550
17 6115
3 6118

918
52

769
2 t77

35 793
5Stg

I 729

51 90S

297 447

204 ßt
41 077

71 856

700 749

400 645
2n 24ß

tu ßt 107 6{1

567 629

sl 803

38:t 555

329 !m
I llits 856

I 06El 403
1ß 087

tI}2.737

.' 0 8el

6 SS5
7§ 022

AO
I 024

t5
I 6511
I 168

26S git{

r 180 0!10

s05 958
{ 11t0

- 901 8rß
2 4ZB 312

116 066 A2t 73t

6611507iIlB527890 300 2 029 ltSE

497 2ß r 738 556 522 173 6 673 6115 443 ll2 27r 674
21L3 :t!Nt 11ß (l81 22 921 88 151 16 876 t2 fiA

1 2!ß Sr29
44 217

1

6 72s 52 247

32 445 382 608 3 956 8811 2 6111 688 797 303

2?t 80t I 4r5 r84 A24 25A 365 llsl7 I 103 022 3 *10 8S2 25 301 378 17 31Il 028 4 127 @

EIf,FAI{GSEIJiDESLIND BA{. GEBIET
DARUIITER t BIIüEIIVERKEHR

BERLIN ItrCKLEIS. BRAI{DET\F SACHSEN- THUERITSEN SACHSEN AUSLAN) AJSTMTN FruEHERES IEUE IJEIDER
VORP0f{ERl.l BURG AIüIALT BUIU€S0. U. BERLIII-oST

4 974
113 75{

7 227
24 7t3

194 120
5 867
3 302
3 875
6 557

118 65€
12 51

121 !l58
30 169
43 425
8 13,9

2
1
5

5
I

70
65
62

8

2 s56 2 SA4 117 :t55
72 Kt3 22 753 1{1 ll!l8
1 730 16 294 25? 69
1 309 2 327 102 3:E
I 8111 lNl 555 71lO 3!E
8 SE6 3 895 lsz r1l5

553 l 657 L§ 742
4 6t2 14 1116 :81 9115

lll 6*t 19 ,n59 1180 582
907 2 722 73 279
340 902 I 687

2 3t7 8 58{ 75 !F{
7 ß6 166 1140 1116 879

18El 369 164 006 1ß m
33 286 7 271 89 742
?7 734 !t80 315 169 760

54 s:tst 2& 7t2 544 *l2

7 076
36 977
65 {162
4 lsl

116 603
I 613
{ 769
6 026
5 &t5

575
IM
2 551

!B 538
515 t2.

13 :ß2
r9 2:N)

59 069

8lß L 842
195 37 993
554 31 4rl8
10 540

154 77 7t2
27A 2 §4
420 I :157
2A 2 t6l
90 3 8110

557 !87
46e §4 n7
802 88 263
641 :88 lllß0 s3 5:r7
107 77 977

7

1
I
8

I
I
t

I
1

294 202
u3 9r1
656 2!E
34i2 774
5-89 289
758 975
4§B 751
077 589
474 ß4
Ltß ß4
411{ 6Gl
28{ 116
024 7§
s22 AO2
300 4011
723 665

16 901
116 902
122 971

I 379
1{8 S
27 737
77 tß
29 768
47?5ß
5 r48

:B{ 376
179 1150
w 724
s80 721
85 6!B

4S0 !t68

159 9118
855 511
276 26
z:t2 Gt
800 254
579 (F3
277 ffi
665 876
9ß 244
G{ &!7
{1 626
2A 3P

2t9 l:E
§2 783
125 029
63 537

25 Ttg 440 210
2r3 571 5S2 !66

56 693 7§ 22t 2 652 SE6
64 65 726 68Er 6:B 044

t7 447 A6 13 8!B 0117

3 trE 61t8 *E 292
187 207
58Et tE2

- ll -



2 GUETEftIIERKEHR DER EISEI\BA}*IIEN Il{ FEBruAR 19S,7

2.I EEFEROERTE ßUETER II{ I..IA6ENLADII\ßSVERIGHR MCH T{AUPTVERKEHRSEEZIEHUNßEN t'f\D BI.hDESLAEfOEM{ 8AN. VERKEHRSBEZIRIGN

TüÜ{EN

HAUPWE RKEIIRSBEZIEHT.lt\6

VERKEHRSBEZIRK 8ITÜ{EIWERXEHR GRENA'EBERSCHREITE]Ü,ERVER§AI{O E}PFAISVERSAAD EIPFAIS

01 scHt.Eg{I6-H0LSIEIN
011 FLENSBURo
01{ ITZETI(E
015 KIEL
016 ]IIEIN,ENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HAI,ßURG
O2O HA}ßURG

03-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDER§rCHSEisl,IORD
031 STADE/}IARBURG
Oi'2 UELZEN
033 VERO,EN

04 NIEOERSACHSEIHIEST
041 E|TOEN
O.I2 OLDEI{BURG
0,4!l osrrl BRUECK
044 EI{SLAAD

05 NIEDERSACHS. SUEO-(]ST
051 BRAUNSCII,aEIG
052 HAIüWER
053 HILDESHEIT,I
054 GOETTIISEN

06 BREIIEN
061 BREI.IEN
052 BRE]fRHAVEN

07-10 NORDRHE IN-[.IESTFALEN

07 NORDRH.-ilESTF.NORD
071 ]fl,TENSTER
072 IfSEL

08 RUHRGEBIET
081 OTJISBURG
082 ESSEN
083 DORIl.n \D

O§' NORORH.-I.ESTF. SUEHI
091 HAGEN
092 DUESSELDORF
093 KREFELD
09{ MCHEN
095 KOELN

10 NORDRH.-I.IESTF. OST
101 BIELEFELD
102 PAD€RBOM{
103 ARNSBERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HESSET..HI0RD
111 TGSSEL
I12 ].IARBURG

12 HESSEN.SUEO
I21 OIESSEN
122 FULOA
123 FRTNXFURT
124 DAM{STADT

13-14 RHEINLAI{D-PFALZ

13 RIIEINLAI{D-PFALZ+'IORD
131 IIIfiTABAUR
132 K(ELENZ
133 TRIER

14 RHEINLAND-PFAL2-SUED
141 |TAINZ
III2 I(AISERSLAUTERN
143 LUDT.IIGSHAFEN

1 399 177

L76.847
7ß2

75 032
22 3§I 977
I 35tl

bb
1

827
987

413
413

972
972

97
%

908
074

15
55

ß2
40

26t
49 988

110 506

839 233

74 862
361 966

162 690
29 845
22 687
60 977
4St 187

505 830

295 341
285 296

10 045

311 489
34 609
68 553

160 255
rl8 071

295 009

68 3!N'
47 069
15 183
6 091

226 666
26 607

1 887 037

55 398

51 90!t
4 553
1 520
5 157

498
455

245 538
9 s19

40 150
15 318
60 225

666
110 452

I 198

740 555
740 565

117

5

355
375
rl55

I 555
9{

220
700 27L

L 284

141 498
141-498

257 059

32 507
17 896

37 32t
1 389

ltlg 735
1ll§, 735

L42 ßl
22.7ß

653 636
96 752
48 629
30 216

240 442
177 409
63 033

7 948 950

795 {8{
201 787
593 697

5 575 538
1 159 299
2 83L 772
r 585 067

1 {15 238
168 295
ß4 707
325 608

25 3ß
23 340
16 733

366 816
41 616

777
548

135 110
80 317

109 773

1 rt54 823
1 141 932

239 l9l
4L zLA
32 ß2

545 094
377 664
167 430

6 751 796

570 t20
50 543

509 577

4 ß5 728
838 556

I 733 503
I 883 669

1 340 652
335 162
218 049
374 399
62 890

350 152

395 296
201 580
41 €65
s2 940
99 311

459 988

134 384
172 826
21 558

325 604
46 540
I 056

203 576
67 332

243 852

138 455
lls,
70
18

145
32
30
82

4 2t4
10 397

s8 645
13 s96
35 156
2 909
6 984

165 907
121 180§ 222

3 831

s1 rtg6
6 323

85 173

5 674

102 336
75 894
26 442

740 339

11 511
6 430
4 168

32 26L
3 928
6 190

18 5St3
3 450

88 0S1
§ 202
43 L74

4t 760
3 955

116 056
59 437
56 619

86 751
23 t(t

621 731

70 455
10 238
60 227

2ß 77L
43 400
97 359
66 012

107 459

{s, 200

4 506

107 641

20 8!t0
t7 2t8
3 672

s8l
253

036
4{11
10r

292 340
77 940

170 247
4{ 113

321 693
13 945
34 119
96 424
t2 625

164 580

34 810
10 194
2 559
4 571

17 1186

152 145

47 64
43 787
3 297

105 081
40 776
34 183
L3 26
15 896

LgA ?42

t28 747
104 853

4 972
18 S'76

70
8

001
962
4S't
5118

295 295
38 823
35 826
96 886
15 301

24 409
5 804

lrl 481

4 8Tln6n
32 106

9§t 803

25 2t2
4
8

L2

737
us
3116136

397
048
657
682

74 591
13 028
24 794
36 759

86 889
113 170

-12-

22
38



2 GUETEß/ERKEHR DER EISENBAHT.EN I1'l FEBRUAR 1997

2.4 EEF(EROERTE GUETER III MOENLADI.hIGSVERXEHR I\IAC}I HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIGEN I.hD BUDESLAENDEß'{ BZ.I. VERXEHRSEEZIRXEN

TOÜ{EN

HAUPWE RKETIRSEEZI EHU]S

VERXEHRSEEZIRK BIlü.IEtWERKEHR GRENZUEBERSCHRE I TEIIOER
VERSAND E}fFATS

381 945 329 366

VERSAI{O EtPFAtrlG

15-1 7 BAOEIHIUERTTEI.IBE RG

15 EADETHIJER.NOMIEST

695 644

327 494
7t 852

250 018
6 224

222 307
llit 456

101 675
24 009
20 570
17 011
15 586

1rl5 4r*l
104 640

5 527
35 278

993 502

1 106 4§'0

407 119
290 337
103 rl59
13 323

501 758
92 304

309 9!11
t5 077
6 012

58 526
19 8rl8

197 513
106 846
27 739
63 028

t 278 tß
458 410
t47 475
21 106
47 739

235 785
6 305

778 773
68 293
51 581
21 641
27 254

640 953
84 376

7t0 270
287 r27
23 561
I 783

93 621
ß2ß

910 096
910 096

628 8{13
509 737
119 156

239 356
155 858
64 0L2
18 1186

1 032 576
53 025

22L 423
439 708
318 {20

765 1$'

154 799
76 940
75 714
2 t45

53 190
12 994
t2 L24
8 380
2 356

20 308
7 028

163 958
104 309

5 195
54 452

1t80 582

102 854
I 655
5 655

14 455
68 920
4 169

58 125
22 76
23 335
4 834

7? 251

309 603
Lza 98
t2 67

103 159
1 665
2 985

135 340
69 763

1 641
63 936

682 73?

220 773
22 606
10 069

101 328
77 958
I 742

156 524
37 t62
89 699
2t 8t4
7 789

305 500
83 :r95
26 108

149 413
3 891
2 359

18 644
21 680

259 934
25t S3{

71 856
lß 316
28 540

32 445
s 902g 305

13 238

382 608
I 396

263 015
116 8t7
63 300

59 059
1 553
8 470

13 975
t7 22t
23 829

54 539
1 802
6 242

28 973
17 5?,2

240 772
37 755
lt8 :t92

16
161

ITAIÜ\TIEII,I

153
I(ARLSRUHE
PFORZHEIM

-OST

162 STUTTGART
163 OSI}IIJE RTTEI.IBERG
164 TUEBITIGEN
165 RAVENSBURG
166 D(MU-ILLER

L7 BAOEIH{TJERT.SUEHIEST
171 FREIBURG
172 D(MUESCHIiIGEN
173 KO{STANZ/LOERRACH

18-20 BAYERN

18 NOROEAYERf{
181 ASCHAFFEI.IB6/HI,IERZBG
182 SCI.bIEITIFURT
183 BAYREUTH
184 NUERNBERG
185 A TSBACH

151
tsz

l9
191
192
193
194

20
207
202
203
204
205

BAOETHIUER
HEILBR$AI

87 646
57 118
t7 470
13 058

106 380
2t 440
50 929
6 472
1 111

11 857
13 S71

206 ROSEiÜ|EIH
207 rfr+rll§EN

2I SA^RLAIS
211 SAARLAID

22 BERLIN
221 BERLI]HilEST
222 BERLIN-OST

23 MECKLENB. -VORPOi.IERN
231 RoSToCK
232 SCH.{ERIN
233 NEUBRAT.IDENBURG

24 BRAI{DEMURG
241 NEURUPPIN
242 FRAfIKFURT/OO,ER
2!ß POTSDAM
244 COTTBUS

ß SACHSEN-AI{HALT
251 STENDAL
252 MAGDEBURG
253 HALBERSTADT
254 I,.IITTENBERG
255 HALLE

6 THUERII.IGEN
261 NORDTHUERITIGEN
262 I.II TTELTHUERITßEN
263 OSTTHUERII{GEN
264 SUEOTHUERIIVGEN

OSTBAYERI{
REGENSEURG
AMEERG/HEIDEN
PASSAU
LANDSHUT

SUEDBATERf{
IIIGOLSTADT
AUGSBUR6
l.luEt{CHEN
XEI{PTEN
GARI{. -PARTENKIRCHEN

SACHSEN
LEIPZIG
6OERLITZ
DRESDEN
CHE].NITZ
ZIICKAU

L20 0?7
14 703
14 198
25 535
67 027
4 61{l

m 977
189 491
44 450
I 660

38 375

591 448
275 576
60 595
97 439
8 975
4 238

t24 845
19 780

1 069 985
1 069 985

435 002
395 091
39 911

207 762
163 745
14 603
29 4L3

877 860
7 010

439 475
97 950

333 U5

1 373 504
3 511

207 576
261 676
93 139

807 602

270 662

79 519
2t 213
24 993

310 958
24 659
58 249

215 747
12 303

882 910
66 (159

244 658

5t 204
I 595

73 279
73 279

8 687
7 676
1 011

76 354
54 870

539
20 9115

146 879
6 080

97 160
24 053
1S 585

l!ls, 298
4ß

32 060
38 918
14 685
63 189

a9 742
16 rl59
I 794

36 818
26 67t

169 750
35 8rt0n
77

188
041
687

7
101
80
90

485

438
497
346

901
017

79 44?
I 108

51 717
70 394

553 905
86 178

341 902

27
27t
272

274
275

288 959
240 504
22 330

10!t 92S273
27
22

410
626

-13-

15
13 004



2.5 Verkehrsvcrfleclrtung irn F'ebruar 1997 nach Gueterrbteilurgen
inl000t

Foste nin.Brennstoffe FcstE nin.

Versand

tlineralölerzgn. u. ä.

17 14
1r1
9r0
0,8

ß17
31 ,4

l{18,0
L4r2
1r0
3'0
3r8
2r0

184,3
l0, g
28,2
7r2
2r0
0'9
2t7

73r7
2r5
0'6

53,5
1r4
l14

13,2
1r3

28,0
32,4
0r1
0r6

38,1
s15,1
65,6
2r4
0r0

1579,6

,3
,5
,4
rb
,8
,2

131r 9

0r0
0'l

2L9,7
4rO

13,5
0r1
0r3

39,8
0rl
0rl
0,7
0'5
8r7

9r4

24t,7
3r5
0r6
0r0
1r5
014
0rl

108r3

o,:

0
0

0r6
0r5
lr?

94,5
25,!

0r1
0'2
0,7_

,,:

1,5

:
0rl
3r5
0,4:
214
014
0,9
2r5
3,:

2
1

B

191
1S2
193
l§14
201
202
203
204
205
205
207

1222
23L
232
233
241
242
2ß
244
257
252
253
ß4
255
261
262
263
264
277
272
273
274
27.5
Sons
BRD

280
350
ß2
353
350
361
370
381
383
3Sl0
391
3St
394
396
398
441
445
450
{61
s70
483

1r5
0r7

0r1
lr5
1r9
0r3
012
0r6
0'1
0r3
1,5
0r1
0r6
0r5
0r1
014
0r1
2-r8
5'5
0r8
lr8
1r9

0ro
2914

22rl

5400, 4

u. ä.

i
,1

;
3

I

MineralöIerzgn

011
01€ 52,2
015
015
018 0, t
019
020 256,0
031 0,1032 1,4033 21,60111 14l,6042 51,80113 0,3
044 49,9051 3,3052 D,q
053
054 0,2061 4,8071 0,0072 0,6081 6,2ca2 53,5083 0,3091 0,2092 0,0093 2,20s4 0,10s5 7,7
101 0,1toz 0,1
103
104 0,2111 0,5
7L2
tzL 0,t122 0,0723 73,7
724 19,4732 0,2133 0,0
141 0,27M 0,1l4!t 7,8
151 0,5
152 195,2153 0,2161 0,2162 0,4
163
164 0,1165 0,4
166
171 0,2772 0,1173 0,0
181 0.1782 0,118Et 0,2184 1,0
185

0
2

361
370
381
391
395
!t§t8
440
447
442
444
4ll5
1I116

447
449
450
E52
1153
455
(151

470
540
551
560
570

0rl
lrb

0r1
7r7
0r5
o12

227,7
ß14
4'0
0rg

126,5
0r3

$q,3

ß17
84,5
14, S
57,5

11N"0
0rl

37 rl
0r1

19,0
5'3

30,;
o,:

59,0
0r9

*,:

-
159,0
511,5
272,5

L757,3
522,8

65,9
55,0*,:

15,3

.
7,7
0r0

1,8
4r0

o'o

:
1,8,,:

.

.
575,2

0r0
0,t
1'6
orl

205,7
014

591,1t

0,,
9r3

28,7
308,5

0r1
0,1
0r4

5371,0

26,s
41 11

019
020
031
032
033
01ll
o4i2
043
044
051
062
053
05lt
061
071
072
081
082
083
091
os2
093
0s4
095
101
102
103
104
111
772
127
123
724
r32
t3!l
141
Lq2
1113
151
t52
153
161

I 152
I 163
I rsa
I 168
I rss
17r
173
181
782
183
184
185
191
792
193
194
201
202
?03
204
205
206
207
271
221
222
237
n2
?33
247
2q2
243
244
252

261
262
263
264
271
272
273
274
275
Sons
BRO

350
351
352

Deutschland

3r3
012
217
0'8
o12
0r9
4rl
213
0,0
or7
0r5

r0,:
1rG
0r1
0r4
1rl

,9

,4
,2
,3o
,4
,5
,4

0,

25S
1S9

3

532,2

70,4

5903,2

t.

0'2
22,7

012
0'0
lr3
0r5
O'2
4r1

017
012

0

d. EU

Zus.
0

1679
t.

2,9
7r5
0'3
1r0
0rg
0rS

53,5
216
714
1r8
9,9
5r8
6r6

53r l
24.7
71,2
8r9
1r9
1r5
4,
7,
2,

16,
0,
1,

10,6
O'7
512
4r7
216
0'8

o;1
0r9
5r1
213
2,9

145,8
31,8
515

42,8
54,5
0'1
0r1
7r4
1,1

372,9
752,e
24,8
2rl

o;1
0,9
o,z
0'1
0r1
0'2

5s.z
1,0
0'1
0r5
9'3

0
1

r27
90

0
1

30
321

b
23

109

1 ,0-
0r3
o12
1r5
012
215

t,2
1r6
0rg
1r3
1'0

2
1

0
a
0
0
1

0 ,2

0,2
0r1

.7 13

413
7r5
0r9

,0
,1

,1
)2
,l
,0

0rl
0'1
0r5
0,t
0ro

812
1rl
l12

7
3
0
0

53
s2

2

6
1

3
8
2

49, I
0r3
1,6
3r5
l'1
0rg
1r0
0r5
017
0r7
3rg

76,2
20,g

4r6
106,5

0r1
0r1

32,9
6rl
2,0

14,5
8r3

8612
0,8

22,1
94,4 

Jl,{l

58

1847

0'1
0'l

22,9
7,5

12,2

0'0
169,2

Ie

6'7
0ro
0,3

3r3
35,1
76,2

606, I
0r9
0r1
0r1
7rg
0r0
0r6

8§1,7
68,7

579,8
21,2

3r9
0,t

5371 ,0

4,7_

7'4

t.

Sonst.

530
540
551
555
560
591

AI

7

2

1410

130

ta20

EU

Zus.

d

8

015 0,s016 0,2020 ß2,6031 2,9032 7,2041 1,1042 6,2043 26,5o4E 0,0
051 137,0052 9,8053 5,9054 3,9061 9,007t 1,9072 51,4081 4l{,3
ß2 53,0@3 282,7091 a,3

,7
,6
,5
,3
7
2
I
8
I
5
7

Enpfang Vorsrrid
Nr.
des
VB

Enpfang V€rs!nd
Nr.
des
VB

Emfang Versand
Nr.
dss
VB

Erpfcng Versand
t{r.
dss
VB

Enpfang Versand
Nr,
ds6
VB

Empfang

. Nahrungs,nlttelAnd

151
152
181
162
165
t7l
173
181
782
183
184
191
192
193
l91l
20r
203
zo4
206
207
2tL
22t

252
253
255
261
A2
zb5
272
273
274
275
Sonst.
8RD

280

1381
I 383
I 3s4
1388
:ßo
392
393
3s,4
ltsE
396
:x)7
st8
ll10
4{0
447
q42
444
ll{5
4{6
4{9
s52
453
(155

1151
1170
1ß1
1183
{86
s20
540
55r
s55
550
575
591
Sonst
At.

d. EU

Zus.

Fgste

011
014
015
015
017

2rL
3r5
3r3
l'4
0ro
0rl
0r7
1r3
1r1

4r4
0,2
0r5

lr4

412
0rl
0r1

130, I
15,8
012

23,4
0r7
0r9

012
014
512
012 0r4

0r6
0'9
:

0r5
2r4
0,t
3r5
0rl
2rg
0'1

0r4
2,4
312

0rl
117r3

o'g
214
1r8
0r6
012
lr4
0r3
0r4

lrl
2r0
017
0r1

5r1
1rl

0,1
1r9
212
0r1l
0r1

0,1
712
4r7
2rg
0ro
1r0
3,3
0'1

I
0
4

0
4
I
0

14
5
0

10

1,:
0r3
l12
4rg
7t0
0rl

0r6
0r1

77,7

=

0
0

0
0
0

3
0

o,;
lr1
8'9

10,0
0r0

13r3
71 r8
2rl
0r4

81,9
714

39,8

2

- 0,1
0,2
6,9 1,11,6 74,40,0 3,03,0 7,90r4 grg

- 8,40,0 0.1ß,7 113;1

33,5 56,i

min. Brennstoffe
_ 0,210,5 10,5

0,1
- 58,8
- 0r1

164,0 2,30,

5r3
6'4
0r2
0r3
0r3
0r8
312
0r4
0r0
O'2
o12
1r3
0,2
1r3
0,3l
l,6i
o,äl
1,61

,5

,1
,7
,9
,0

0
1
I
0
I
I
0

-14-

l1l3

trlr.
dss
v8

Lrrü{lrtsch. Erz. u. ä. LmÖiirtsch.Erz. u. ä.

I'S
7r0
2'2
0r3
0r0

130, I
3l)7
3r4
0rl
0'0
9,{l
3rl
0r3
o,:

0,2
3,:
lr8
0rl

19,0
7,6
l12
0r9
0r:

012

-
0r3
0'1

:
lr6
2r0
4r4

0'4
0r5
3r8
0r6

,2
,1
,0
,4
,6
,1
,2
,0

0r 1l

8r6

15,0
lr3
0r2

29,7
3r0
0'1
o12
o,:

3,3
0r0
0'2
,{r l
1,8

-
0,?

212
0'8
3
0

0rs
0,r
1,7

99,7

86r6

229,8

591
Sonst
Al.

272
273
274
275
Sonst.
BRD

2A0
290
300

:ß3
:84
!88
:t90
!El
3S2
3S3
39,41
!85
lxE

:t$
410
440
44r
uuz
444
{$
1llt6
41lst
1150
ß2
llEi3
ß4
{55
rEl
470
lß1
520
5e0
551

EUd.

011
01{
015
016
020
031
o3z
0!t3
041
042
01l:l
051
052
053
051
62
072
081
ß2
083
091
092
093
0§E
101
104
llt
lL2
t27
7n
t24
1itz
133
141

012
0,6
0r0
0r0
0r0
0r3
2'4
0r8
0,8
012
0r0
3r3
2rl
812
0rl

0r9
0r3
0r4
0,8
2r4
0'7
012
0rl
0'0
9,3

r;6
0r0
212
0r1
0rl
0rl
5r0
012
0r4

1'3
512
0,1
6r7
112
0'1
Q,9

!;

,7

lr0
0r{
0r0
1'5
1r1
0, {l
2'3
0r4
0r8
1 ,ll
0'1
1r0
3r'll
0r1
3'3
l'2
l14
7r7
712
0'3
0rl
0r3

0r3
0'0
1r5

0r0
0'2

or;l
8,31

_l

0;

012
0'5
0r1
0r6
7r9
0rl
9r5
0'1
2rO
0'2
0tZ
418
0r0
014
0r6
0r0
3r3
5r0
8rlgrl

0,1
0ro
0r5
0rl
0rl
0r2
0rl
0r2
0r3
L12
lr7
0r4
0rg
0r5
0r6
312

017
0r8
0r0
0r1
2r5
lro
0r3
3r7
0r1
3rl
0r3

0r1
0,?
017
t,7
l17
l17
712
0r5
212
0,0
1r6
0'5
0,7
0r3
012
lr2
0r1
1'0
0r7

0ro
0r0
0,ll
0r0
014
2r4
lr5
3rg
0r3
1,11
11,8
212
0r8
l17
o12
0r5
0'0
0,3
0rl
2r7
0.7
8r3

011
01{l
015
016
0lE
019
020
031
032
O:B
01ll
042
0413
o$
05r
052

'05,r1
06t
062
071
072
0Bt
0u
08:t
0s1
092
ost
0g{
Gts
101
102
103
10{tll
7t2
t27
122
Lß
L24
t3t
t32
I:B
141
vn
l{!t
l5l
152
153
161
r62
163
164t
155
166
171
t72
173
t8t
102
l&t
184
16
191
192
1!E
r9{
20t
202
203
204
26
2ß
207
2tl
221
222
xn
ß2
2ß
24t
2A
2q3
244ßt
ß2
ß3
ß4ffi6t
zaz
2&t
64
z7t

306;6

161 ,3

4lEE,8

ttel
Zus.

0
I
0
0
0
0
2

I
3

I



2.5 Verkelusverflechtung im Februar 1997 nach Gueterabteilungen
inl000t

Versand

DUngemittEl

ChglD. Erzeugnisse

- 0r4
- 0r2
- 7r2

131,5 lSril
3{rg
14,8 0,5

- 1'0
40,2 4,1

- 0r8
- 0,?
- 0r5
- 0r1

0,0 0,1
584,1 584,1

0,5 1,0
lr8 0,0
7,3 -
0r4
213
0r9 116
1'3
6,2 or3

- lr2
- 2r3
- 3'8
- !r2
- 2r8

1'8
- 1ro
- 2r2
- 2rO
- 5r8
- 7r7
- 016
- 7rO
- 0r1
- 5r1
- 4r2
- 0rS

0,4 1,5
?,7 9,3_ 0,2
3,9 12,9
3,2 5,5
3,4 il5r0
0,3

41,3 17002

30,2 54,I

625,4 594,3

252
254
235
263
264
271
272
274
275
Sonst.
BRD

no
300
350
351
352
360
:ßr
370
381
342
3&l
384

396
3S
44t
444
tl52
453
454
1161
470
5e0
551
555
550
575
Al.

d. EU

Zus.

0ll
014
015
016
0L7
018
019
020
031
032
033
041
042
0l[t
044
051
052
053
0511
061
062
071
072
081
082
08El
o§t1
os2
093
094
095
101

I roz
I r03
I 104
| 111
l7t2
I 121
Itzz

0r9
0r1
Qt2
0rl
4r8

73 rB
33, 1

1r5
012
0r8

0r1
0r9
015
4r3
1r0
0,:
0'7
417
314
0r4
015
6r8
Q,2

0
0
1)

0
2L

;3
1
I
0
4

4

I
0
?

I

5
0
0
0

247

195

2547

0rl
17,3
1r8
0r3
0'3
3r9
0r1

3218
8r4
5r9
8r6
0r1
1'8
716
3r8

10r4
9r5
7,5
0r6
7r9

16r3
3r0

13,9
gr8

32,0
512

lT rz
23,3
53,3
19,7

L72,4
71,7
0rl
5r.ll
0r1
8r0
2'!
0r6
1r3

0'3
70rz

19,;
0r3

23,8
7r9
012
6r5
1r8

53rs
0ro
0r6
5'6
1'8
0'0
012

15,9

8r7
10rg
13r4
90,3

1'1
012

50r4
68,4
3rl

720,0
o12
3t7
0r1

1r0
5'0
0'0

s;5
0r0

orä
012
0r5
012
912
0r3
0'5

0r1
53r7

012
0r1
0r9
9r3
0r3
0r4
l12
0rl
0r1
013
2r0
015
0r6
0r1
7t2
1'0
0r7

Steine u.Erd€n

392 o,1l

Sonst.
A1. 402,9

d.EU 94,7

Zus. 2708,8

oiingenittel

393
394
3S5 0,1
396 0,0
397 0,6
398 0,5
410 t,4
440
441 0,2
442
444 0,3
445
446
{1ß 0,0
1150 0, 1
ß2 15,8
453 0,2
454
1155
1161 216
470 36,4
1181 0,3
1183 0,4
1186
520
540 0,1
551 44,9
555 8,7
560 251,7
575
575

014
018
020 0,1
031
032
oq2 0,3
043
051 0,5
052 34,7
053
051 0,3
071 0,2
072
oaz
093 3,4
095
101
104
111 198,9
122 32,3
L23 0,2
L24
132
141 0,1
lzxl 72,9
151
152
161 0, ,{
162
163
164 0,0
165
166 0, I
177
173
!42
183 0,0
1811 0,0
185
191
tgz
2Ol 0,0
202
203
205
206 016
ztt
222
237 66,7
232
233
241
242 10,9

Enpfang vers6nd
Nr.
dcs
VB

Enpfang Ve16and
Nr.
dcs
VB

Empfrng
Nr.
des
VB

Enpfang Versand
Nr.
dss
VB

Empfang Versand
Nr.
dEs
VB

Emp!ang Versand

Deutschland

,9
,0,!
,5
,1
)l

0

11
37

0
0
3
0

t2
6
8

30
4
4
1
0
1
0
2

43,5 |

59,8 I

85,2 I

201,1 |

91,01
8,01

73,21
83,9 I

13,61
58,5

0r8
0r1
0r6
lr5
3,8
4'0
Lr7

26,5
8r8
O'2
2rg
0'5

11 ,0
8r8

30r3
38,4
11 ,8
3rl

1
2

?0.,2
0r5

L7,2
1r0

l4rg
7519

180,1
1S16,3

0r7
72,4
4r5

111 r9
94,5
7r5
l14

73,7
215

20 13
o14

33,11
2L,9
0,3
0ro

2305,9

5r8
0r3
2'9

16,g

8,7
6r0
1r3
712
1r1
or7

74,4

14,8
9r8
1r3

138,0
lrE

55,8
349,4
30,1
6r9

58,5
0r0

54,2
lr7

L7 12
0ro
3r4

30,2
13,9
4r9

15,0
4r8
0'1
9r5

81 ,6
2'2
7r7
911
0ro

15,5
6r7

15, 4
19 ':
7,8

77,3
l'2
8r3
3'8

0r7
10,7

012
10,9
18,!

0r2
015
6r6
3r5
0r9
0'1
41,3
1r3

29rB
n2,l
32,4
2r9
2ro

10,0
lr4
815

53,1
704,2

012
Q'2

181,0
1'4

4l,9
56,1

1r6
13,2
L7 17
9'7

2l)4
2E,t
7rO
0r1

2305,9

0rl
0'1
1r9

8,6
512
t,:

0,2
0r3

14,0

07r
072
081
042
083
091
092
093
094
095
101
L02
103
104
111
712
tzt
r22
723
124
131
t32
133
141
r42
143
151
752
153
151
152
153
154
165
166
171
772
173
181
t82
183
184
185
191
r92
133
194
207
202
203
204
205
206
207
211
22:.
222
231
232
233

lzst
1242
l24s
lz44
I zsr
lzsz
I zse
lzsq

262
253
64
27r
272
273
274
2?5
Sonst.
8RD

zAO
290
300
352
353
360
361
§2
383
384
388
3S0
391

25,0 |

4,01
8,11
3,31
0,9 I

7,21
32,3
11,6
IL,?
6'3
1,0
6r9
0r3
1r8
5r7

73,2
52,5
2ro
1r3
213
3,ll
3r9

13,8
8r6
0r1

34,3
27,7
0r1
012
0r1
0rl
!17
6'3
1r5
5'9

15,6
0r1
0r0

551,6

ß4,2

3886,9

Ste1ne u.Erden

23r7
7,4
9,9
1r9
3r1

3r8
3r2

47,5
3,8

25,1
l14
1r5
3,?

63,5to
15,7
84, I

2
3
1
0
4
I

012
{r9

11,7
9r7
0r3

40,9

70
7
I
0
0
1
0
1

27
1
3
0

3335

89,1
74,2
0r3
0,2
0,0

41 r5
\,2
0r1
0'0

17,9
0'1
0r1

12,0
0r0

3335,1l

41,6
0,5

10,8
9r6

27 15
23,5
0,4

11 r3
77,3
88,4
35,0
10,5
0,3

0,0

0,1
15, 4
0,2
7,7
217

015

or7
1'3
3,6
4,8
3r4
4'0

4,8
0,2
4r8
0'4
0r5

79,2
116,5
0r0
0r3

0r0
3r2

23,6
25,0
30,2
38,3
0,1

517,3

376,8

3852,6

E issn, NE-l.leta I 1e

Al.

d. EU

Zus.

SteinE u.Erden

t.

242
243
254
25t
252
253
254
255
261
262
263
27t
272
273
274
275
Sons
BRD

2AO
290
300
320
350
351
352
353
360
361
370
381
382
383
384
388
390
391
3S2
393
394
395
:t!,6
:F7
3Sl8
410
4110
s47
442
444
4ß
450
452
453
,054
1155
1161
470
1181
483
486
520
540
551
555
560
575
591

I sonst

1
1
0

25
I

23
E

69
0

I
I
1
1

:
1
2
8
0

0r5
84,6
7r8

39,9
14,0
9,5

011
014
018
019
020
031
o32
033
041
042
093
044
051
62
053
054
061
062

-15-

61, q
2'0

3,5

ErzE, l,,leta l l abf ä l IE

s70 3,0 96,3

o,:

0,0

0
15

0
29
11

0

I
8
1
1
2
0

540
55r
555
560
575
Sonst.
A1.

d. EU

Zus.

014
015
016
018
019
o20
031
032
033
041
042
04ß
044
051
052
053
054
061
062
071
072
081
oa?
083
091
o92

I os3
I 094
095
101
L02
103
104
111
tt2
tzL
722
tz3
724
131
132
1:ß
141
742
11r'
151
t52
153
161
762
163
164
165
186
171
t7z
773
181
742
183
184
185
191
19?
193
194
201
20?
203
20q
205
206
207
?tt
221
222
23L
232
241

291;s

289,9

2309,5

297,4

236,5

2315,5

E isen, t{E-Msta } le

0r1
2r4
g,;
0r4

52,5
0r9
0'2
0r7
2r5

39,9
73,7
3,5

152,9
19,3
0r1

13,5
707,2
75,7
2r8

19,6
239,9
52q,4
850,2
185,8
702,8
85,9
10, 1
28,9
14,8
37,7
5'8

81,0
15,1
0r5

15,0
0'1
3r7

10,9
1ß,0
82,0
4r5
o12
9r8

-
012
7r8
012

27,3
lo
0'1

4,2
18, 1

37,9
301,5

2,5_

59,3
0r9

8'1
430,2
88?,3
752,0
64rg
30r0
90,8

0r7
3r0
0'3
219
0'3

30'9

9,3

o,;
0'2

18,0
313

0,0
0r1
0'8
0'0
1,0
012
012
o,:

65,0
0r1
0rl
0,2

3,6

7rO
9,7

0,4
0,2

24rs
0r3

0,7
6,3

427,7
0,1
0,1

17, g
4r4
312

!12
8'8
2rl
0;4 |

4,91
32,11

3,21
9,q I

5 r5l
1,91

116,6
4r6
314

4,3
3ro
4'9
0,1
5r6
3r5lo
ot
713
212
6r8
014
012
5r8
2'5

337,2
11,1
0'0

31 ,0
3r8
012

Nr.
des
VB

Erze,l*letal labf äl le

28
19

0
33

0
0

2?,7
19,0
0r3

39,8
814
9r7
3'3

0,
0,
4,

20r,

2,
2,
0,

1,
19'
0,

0,

ß2
093
09,11

095
101
L02
103
1011
111
7L2
t?L
122
123
124
131
132
133
141
742
143
151
152
153
161
162
163
164
155
166
171
172
173
181
782
183
184
131
192
193
194
20t
202
203
204
2G
207
2L7
221
222
23t
232
233
241
2C2
243
2Sq
251
252
253
254
255
zBt
ß2
263
264
271
272
273
274
275
BRO

240
290
300
350
353
360
361
370
381
3St0
331
332
393
394
:ts'6
440
447
1150
ß?
1153
4161

4
7
4
1
0

412
,3,?

219
0r0
0r!
312
0r2
gr1

5,0
2,6

212
3ro
712

0r8
0rl

10,5
0'1
9r0
0'3
016

0rl
20,e_

L,7
32,1
0r1

0r1
0r8

747,7
0rl
0rl
7r2
2r4

32,7
82,5
22,3
6r5

5r3
0ro
0r4
1r4
0r0
1r9

36,2
0r3
719
0r1

27 rs
1'5
1r6

2018, 1

1,5
0r0

1,8

ß,;
79,7
2,5
0,5

17 ':
219

1r6
0r8

lßr8
8'l
0r3

76,2
1,2

8r7
9,9
712

20,6
0'2
4r4
6,7
9,8
1,3
Lr4
0r3
8r4
5r5
1'4
9ro
0,3
4rl

18,3
1r9
014
0r8
0,7
6,0
L,7
1'8
0r5
1r9
4'l
6,5
0'l
214
0r3
415
0'8
ll,6
5,7
2,5
1,3
1r5

25,2
1,0
1r6

61 ,0
3r4
1r8
014

74,1
a,2

14,5
0'6
9r5

15,3
10,1
111,6
9r0
5'5
6,2
4,\

23,5
4r8

22,1
9r9

13,3
2018, 1

1



2.5 Verkehrsverflechturg irn Februar 1997 nach Gueterabteilungan
inl000t

Erpferq Versand
tlr.
dEs
VB

Enpfang V€rsand
Nr.
des
VB

Empfang
Nr.
des
VB

Empfang V€rsand
Nr,
des
VB

Enpfang Versand
Nr.
des
Vg

Enpfang Versand

l,lr.
dcs
VB

Alle GUtEr Alls Guter

0Eutschland

And. Halb-u. Fertlggrz And. Halb-u, Fertlgerz

Alle GLiter

Chen. ErzEugntsssChem. Erzeugnisse

58,2
215r7

7213
86r5

244,7
289r0
240,5
22,3

18058,5

89,3
3rg

75,0
0r9
1r9

33,3
4r7

22,8
61 ,4

101 ,9
171 ,0
107,6
34,2
22,5
29,7
brb
8,9

19,7
7512
72,5
22,8
11,4
14,0
2912
2,1

12,4
0r3

70,1
28,5

388,0
412
712

23r6
4,0
0'1
2r3

74rB
149,3
262,9
22r0

1,1
0r1

257,2
50s,2

23,7
6rl
0r7
0,2
1r0
3,3
1,6

41 r6

9r1
57,7
?0,4
86,2

341,9
79r5
2t,z
ßr0

18058,5

155,5
5r3

58,5
0,2
9r6

288,4
58, q
14,3

159,0
128,0
144,0

42,0
25,7
3r2
8ro
1r5
517

10,0
58,4
6,s

10,0
tZ 16
lr7

38,8
817

70,2
0,3

57, 1
15,3

176,1
3r5
917
3,1
2'5

3,2
ll,2
26,3

185,3
215
2r4

90,0
326,2

12,6
3'3
0r1

2r0
5r7
o'o

60,6
439,3
52,5

571,5
3,5

55,7
0,s
5,S

l262
l26s
264
271
272
273
274
275
BRD

280
290
300
310
320
350
351
352
353
360
361
370
381
3A2
383
384
388
390
391
392
393
334
39s
396
397

| 400
| 410
I 440
447
452
444
445
4ß
E47
411§l
450
452
453
454
45s
456
451
s70
1t8l
{ltr3
4186

510
520
530
540
551
555
560
570
575

239,295,8
sr6
3Qr2

177,4
63,0

20L,8
593,7

1159,3
2831,2
1585,1
188,3
484,7
325,6
?4,7

362,0
29,8
22,7
61 ,0
49,2

2A5,3
10,0
34,5
68,8

180,3
48, 1
47,7
15,2
6r1

26,6
86,9

t73,2
77 17

250, 0
612

43,5
L01,7
24,0
20,5
77 r0
15,6

104,5
5r5

35,3
14,7
14,2
25,5
61 ,0

416
189,s
44,5
917

38, 4
27516
50,6
97,4
9'0
s,2

l2q,g
19,8

,1070, 0
396,1
39,9

163r7
14,6
29,4

439,5
98,0

333,4
3,5

207,6
267,7
93, 1

807,6
79,4

I os2
I 053
054
061
062
071
072
08r
042
083
Q91
092
093
094
0!t5
101
702
103
104
111
772
72t
122
723
724
131
732
133
141
t42
11ß
151
152
153
161
762
163
164
165
166
77L
t72
773
181
L82
183
184
185
191
792
193
194

I zoL
lzoz
203
204
205
206
207
2t7
22r
222
237
232
233
241
242
243
244
251
252
253
254
255
267

L817
33,5
Qr8
0'3

,4
,8
1
6
5
4
5

0
I

20
209

1

0
86

191
t2
I
0
0
1

1
1

29
65
I

31
0
I
2,
2,
0,

1 189,

24,O
26,4
29,9
0,4

72,3
0,s
2,0
0,{
1r9
L12
2r0
117. 2r4
714
0r4
lr9
0'1
1,1
0r3

51,6
713

169,4
0r0
4,0
3r1
2r4
7r2
6'0
517

777,3
1,6
012

51 ,4
202,9
tL,2
2,3
0r1

2r0
s,3
0r0

36,8
68,4
70,2
29,6
0,4
4,8

0'0
0r0

1072,9

850,3

2536, I

353
360
!t6l
370
381
342
383
384
388
390
391
392
3S3
394
395
396
337
398
400

I 410
440
441
442
444
445
446
449
1150
452
453
s54
1155
456
1161
470
1181
1183
1186
500
510
520
530
5110

570
575
576
591
Sonst
41.

d. EU

Zus.

5'0
lr8
2,2

{10,3
3r0
0r7
512

41 ,0
74,2
0,7
214
3'0
817

72,4
314

50,9
23,8
3r3

11,8
69, g
5t2
0rl

l5r0
4'3

72,2
0,4
4r6
5,9

10,2
6'5

32,4
2rg

23,1
5r1
5r1

29,2
29,A
Tl rz
69,4

1r0
3,9
7rL

10,5
77 14
25,5

412
5,1
0'9
lr8
1r3

12,8
4r7
0,7
7,7
713
412
2'7
216
317
1,S
0,2
717

74,7
2,9
8r3
1r8

11 ,0
1454,0

84,7
1,0

38,2
012
1,9
2'3

702
103
104
111
t72
L27
122
123
t24
131
t32
133
141
742
l{l:l
151
152
153
i61
162
163
l61l
r65
166
171
L72
L73
181
taz
183
184
185
1S1
L92
193
194
20r
20?
203
204
205
204
207
211
221
222
231

l2qL
lzs2
lz43
244
,11
iE2
253
254
255
261
262
263
264
277
?72
273
274
275
BRD

2A0
290
300
310
350
:81

2'0
5ro
5,q
012
0'3
0r9
1r6
9'8
014
1,5
5r7

6ro
2,1
0'8
0'2
0r5
0r5
8r5
714

,;5
,0
,3
,5,!
,4
,2

FsrtigErz

41
20,9

1r6
4,6

51,9
130,3

5ro
1,0

16,6
'{5,9
77,0
L2,6
23,3
35,0
312

47 )4
15,0

Halb-u.

:88
ll§t0
:x,1
§2
393
!ß4
:t95
396
397

410
440
lqlt
444
41t5
4{6
1l{19
1150
452
1t53
1t511
,461

470
1181
483
520
530
540
551
s55
560
575
575

d. EU

Zus.

And. l

011
014
015
016
017
0r8
019
020
031
032
033
041
042

044
051
052
053
0511
061
062
077
072
081
042
0&t
091
092
093
094
095
101

2rl
1r6
4rO
311
0r1

2,9

17,q
0r4
4r9

1r8
1 ,'11
712

0,4
0,1
0r5
0r5
0,6
9r9

18,4
1r0

or7

9,S
17 14
3'9

22,8
0r6
0r5
0r5
0r0

251,0

3r9
0r3

15, 0
0'6
Lr4

3t,z
l14

156,8
11 ,4
11,5
1r8

77,l
3'0
5'0

27,7
52,0
27,4
2,A
8r6

41,9
51 ,17,t

712
2l,2
56,5
2q,9
18, 4
27,1
Q16
7r4

34,1
20,4

t23 23,0
124 2,7r3t 2,9
t32 0,3
133 0,7
141 2,9
t42 1,5l{il 80,1
151 6,7
152 1,7
r53 1,4
161 {,8
762 4,8163 0,8
164
165 0,2
166 1,977! 0,4
t72 0.3
773 7,8
181 1.5t82 0,0183 to,1
184 8,7
185
191 11,5t92 7,7
193 3,4194 3,8201 27,8202 9,7
203 3,6
204 3,3
206
206 70,2
207
27t 0,3
221 86,1
222 0,623t 1,0232 0,8
ß3 0.1
24L 0,4
242 27,0
243
244 5,2252 9.9
ß3 19,0
2E,4 42,7255 31,2
ßl 0,3
ß3 2,A
264
271 0,7
272 0,3
273 0,7
274 0,1
2ß 0,0
Sonst.
BRD 1053,0

4O ls,l
2S0 0,1
300 0,0
310
350 21,2lEl 0,2
:52 9,9
:t53 30.4!160 :ts),8
361 9,4381 2,2
§2 2,0383 5,2

or7

509,

0
3
0
0
1
3
2

3
1
I
8
7

I
16

3
2
3

30
25

0
3
1

4,
29,5
18, I
3r1

0I
54
5
I

4
2

E
o

,5
s;4
3r5

53,8
213

15,5
6'5
lrl

75rz
19,5
11 ,3
48,9
2,3
0'4
3'0

,8
2
2

E

7
I
a
4
3
a
7

1;s
3r8
3r6

72
6

41
o
0
0

t2
?
1
7,
0,
2,
2,
1,

I
0
E

0
30
{1
1t

34L2,0

21 03,8

21470,5

Sonst
A1.

d. EU

Zus.

lr6
lr5
ir7
,2
,0
,4
,9
,2
,6
,5
,9
,3
,8
,6
,5
,1
,71

'3i49,8
70r5
18, 1
32,0
30,7
8217

838
7733
1883
335
278
374

62
350
201
4t
52
s9

772
2l
116

8,
203,
6?,

2e0;3
103,5
13,3
92,3

310,0
15, 1
6r0

58'5
19,8

106,8
27,7
63'o

747,5
2t,t
47,7

235
6

68
61
27
27
84

110
247
23
9r8

99,5
26,2

910, I
509,7
719,2
156,9
64r0
18,5
53, O

227,4
439,7
318,4

719
101,0
80, 4
90,5

485,3
24,71

7 0r6
3r6
0r4
0r8
3r7
0r{
brl
0r3

56,9
3r4

252,9
7,2)
0'81
5,21
0,11
tr0
,9

t12
lr3
,9
,5
,1
,0
,g
,7
,0
,3
,2

,3
,2
,6

7
7
4
2
5
0

0

011 7,3 9,5014 75,0 q0,2
0r5 22,3 15.3016 2,0 60,2017 7,4 0',7018 65,8 110.50r9 2,0 9,2020 972,4 740;6031 26,t 25,3032 16,6 23,3033 55,3 16,7041 40,4 41:60u 261,1 135,1043 50,0 80.3o{q 110,5 109;8051 663,6 1141;9

3
3

1;0
0r3
717

16,0
t,7

24,5
3r6

012
012

285r3

193,8 192,3

1314,0 1338,3

0r3
617

18rB
1?,r
4"9
4r7

1ß,0
3ro
2rl
2r2
1,3

19,5
5'2
0ro

lr5
0r6

10,9
012
0r3

Q.4
3r7

232,0
8r1

11,2

2
2
0
2
8
2
6
7
3

5,
4,
€i,
0

l6
8
0

7
I
6

10,1
9r3
012

4,
1
5

30
2
8
0

10
1

z
5
1
0

1053

,5
,6
,0
,0

72,8
0'8
5,6
0r7

10,1

7

,8
,3
,3
,5
,5
,3
,4
,3
,l
,6

934,9

2653,0

7
2
7
2
4
0
I
0
0

243;
35,

165,
0,

39,
3,

10'
0,

3286,

2449,5

21344,5

lo_
3,

10,
0,
8,

11164,

24
1

25
0

L2
1

I
8
I
8
I
0

q
2
7
2
I
I

0
7
6
0

?4,
8,
4,
6,
1,

- 16-

l 

r"","no



Anhang
Auszug aus: Regiornlverzeichnis fiir die Verkehrsstatistik

Verzeichnis der Verkehrsgcbiete und Verkehrsbezirke (Stand: l5.April 1996)

VERKEHRSGEBIETE DER BUNDESREPUBLIK
DEUTSCHLAND r0 VG IIORDRHE I }I.IIESTFALEiI.OST

.SCHLESWIG.HOLSTEIN- 101
102
103
104

V8 TLEXSBURG 4

V8 FLEIISBURG/OSTSEE

VB HUSIJI,I/IIORDSEE
VB ITZEHOE
V8 XIEL
VB XEU}IUE}ISIER

V8 EUTIII
VB LUEBECK

VB SEGEBERG/RATZEBURG
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Verteljahresbencl,t werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige
Seeschitfahrt und LuftfaM nur wichtige Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-
nenschiflahrt ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gti,tergruppen, Verkehrsbezirken und Haupt-
verkehrsbeziehungen differenziert. Femer wird der Verkehr in
Rohrfernleitungen dargestellt.

Der Jahresberlcf,t ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind zu-
sätzlich lange Reihen zur Gü'terverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Griterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthalten. Die Darstellung der Gü'terverflechtung
nach Verkehrcgebieten untereinander und der Grenzübercchrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen (letztes Berichtsjahr 1 993).

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
Regionaleisenbahngesellschaften die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Gü-
terverkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güter-
verkehrc nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und
-bezirken aufgeschlüsselt.

lm Jahresbeicht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenperconenverkehr
Det Viedeliahresbencht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als E
Bussen) im Berichtsvierteljahr.

lm Jahresbeicht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtslahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derten und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des Berichtsjahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlbhen Nachweisungen erstrecken sich ar.rf den Güterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Gtiterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Gtiterverkehr der Bundesländer
nach Hauptverkehrsbeziehungen.

Det Jahresbeicht enthält weitergehende Nachweisungen des Gtiter-
verkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Untemehmen,
deren verfügbaren Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbeicht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrcrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Hllfen
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahre*ericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbeicht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tlstik (Untemehmen, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen LufWerkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Län-
dem, Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligrte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer sind Unfallursachen und
Unfälle des Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten
Monatsergebnisse mit dem kumulierten Jahresteil und die ver-
gleichbaren Zeitabschnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der Jahresbeicht mit rd. 450 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart
und -typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfall-
verursachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursachen (Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische
Mängel und andere Ursachen). Darin sind auch Auswertungen über
Alkoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtver-
hältnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpgnkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeuflicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im intemationalen Teil zusammen-
gestellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgeschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände,
Fahrleistungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge-
führt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen,
erhältlich.
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